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Ehepaar Nowak hat sich genau auf den 
Tag vor 17 Jahren am 25. Mai 2008  
das Ja-Wort in der Johanneskirche ge-
geben. Im Anschluss gab es Erbsensup-
pe mit Würstchen. 

Gerne denken wir an die Zeit zu-
rück, die wir zusammen mit der 
Gemeinde genießen konnten.  
Deshalb laden wir zu unserem 17. 
Hochzeitstag die Gemeinde nach dem 
Gottesdienst wieder zu einem leckeren 
Süppchen ein, das dieses Mal auch für 
Vegetarier geeignet ist.
 Michael und Uta Nowak

Wir feiern Hochzeitstag

  Um die Kirche aus dem Winterschlaf zu 
wecken und für Ostern und die Kon-
fi rmation schön zu machen, laden wir 
herzlich ein zum Kirchenputz 
am Samstag, dem 12. April 
 um 10.00 Uhr. Putz-
mittel sind vorhanden.  
 Wir freuen uns auf viele 
helfende Hände!  

  Kirchputz in Johannes  

Wie immer im Frühling wollen wir am 
Samstag, dem 5. April ab 10.00 Uhr den 
Friedhof in Diemitz vom letzten Herbst- 
laub befreien und dem Frühling Raum  
scha昀昀en. Für gute Verp昀氀egung ist auch 
dieses Mal gesorgt. Wir freuen uns über 
viele Helferinnen und Helfer!

Frühlingseinsatz
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Liebe Leserin, lieber Leser,
eigentlich ist ja die Adventszeit die Zeit 
der Kerzen und des Lichts. Aber auch die 
Kar- und Ostertage sind geprägt vom Ver-
löschen und dem Wiederau昀툀ammen des 
Feuers: Am Ende der „Nacht der verlöschen-
den Lichter“ an Gründonnerstag brennt auf 
dem Altar nur noch die Osterkerze und wir 
gehen in das Dunkel der Nacht. An Karfrei-
tag wird auch diese Kerze noch gelöscht, 
als Zeichen für den Tod Jesu. In der Oster-
nacht tragen wir dann das Licht wieder in 
die Kirche und zünden unsere Kerzen daran 
an und das Osterfeuer brennt in der 
dunklen Nacht.
Die Bibel erzählt, wie die 
Emmaus-Jünger den 
auferstandenen Jesus 
erkennen. Gerade 
waren sie noch total 
verzweifelt und trau-
rig und jetzt fragen 
sie sich: „Brannte 
nicht unser Herz in 
uns, da er mit uns 
redete?“  Es ist also 
nicht nur ein äußeres 
Licht, das rituell gelöscht 
und wieder angezündet 
wird, sondern es geht um das 
Innere. Ein Funke springt über, 
Ho昀昀nung leuchtet auf, Freude erstrahlt 
und plötzlich haben die beiden Jünger so 
viel Kraft, dass sie den weiten Weg bis nach 
Jerusalem zurück rennen. Dabei waren sie 
doch schon den ganzen Tag unterwegs ge-
wesen und völlig erschöpft von dem, was 
passiert war in den letzten Tagen. Aber 
dann begreifen sie, dass Jesus auferstanden 
ist. Die Begeisterung ist wieder da, die Ener-
gie kommt zurück und es fällt ihnen leicht, 
die Strecke noch einmal zu machen. Denn 
sie haben eine Botschaft: Christus ist aufer-
standen!

Dass Feuer auch eine andere Seite hat, sagt 
der Monatsspruch für den Mai aus dem 
Buch Joel: „Zu dir rufe ich, Herr. Denn Feuer 
hat das Gras der Steppe gefressen, die Flam-
men haben alle Bäume auf dem Feld ver-
brannt. Auch die Tiere auf dem Feld schreien 
lechzend zu dir, denn die Bäche sind ver-
trocknet.“ (Joel 1,19-20).
Sofort fallen mir Bilder von Waldbränden 
ein, die in den letzten Jahren immer häu-
昀椀ger werden und auch immer näher kom-
men. Die zerstörerische Kraft des Feuers 

hat etwas sehr Beängstigendes und 
Bedrohliches. Auch innerlich 

können wir ausbrennen und 
auch das ist beängsti-

gend: Wenn Menschen 
ihre Kraft und ihre 
Ho昀昀nung verlieren 
und einfach nicht 
mehr können. Da 
ist es gut, wenn wir 
füreinander da sind. 
Dass wir einander 

unterstützen mit Ge-
duld und Liebe, Suppe 

und Gebet und was sonst 
der/die andere braucht.

Mich ermutigt die P昀椀ngstge-
schichte, wenn ich an das innere 

Licht denke. Denn da kommt das Feuer von 
außen und erfüllt alle sichtbar und unsicht-
bar. Miteinander erleben die Freundinnen 
und Freunde Jesu, wie sie wieder Mut fassen 
und die Kraft bekommen, hinauszugehen 
und von Jesus zu erzählen. Sie werden be-
schenkt mit einem Licht, das ihnen leuchtet, 
und mit Begeisterung, die in ihnen brennt. 
Und genau das wünsche ich uns allen für 
die nächsten Monate: Dass die Botschaft 
der Auferstehung uns neue Lebenskraft 
gibt und Gottes Geist uns immer wieder er-
füllt und uns tröstet und ermutigt!

 Ihre Märit Kaasch

 Foto: J. Mittag

An(ge)dacht
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  der Frühling geht auf sein Ende zu, und der Sommer kommt 
bald. Aber vorher kommen noch Ostern und der Palmsonntag. 
Am Palmsonntag ist Jesus mit seinen Freunden in Jerusalem ein-
gezogen, auf einem Esel! Die Menschen haben gefeiert und vor 
dem Esel auf den Boden Palmblätter gelegt. Auch hier könnt ihr 
jetzt überall Blumen und sprießende Blätter fi nden.  

  In der Kinderkirche entdecken wir in den kommenden Wochen viele großartige Geschichten 
aus der Bibel, aber was genau, bleibt noch ein Geheimnis. Seid ihr neugierig?  
  Wenn ihr euch für die Geschichte von Ostern interessiert, kommt doch einfach zum Familien-
gottesdienst am Ostersonntag vorbei. Wir freuen uns auf euch!  
  Bis bald und genießt den Frühling!    Euer Kiki-Team

  Liebe Kinder,   

  Huch, bei diesem Bild von Jesu Einzug in Jerusalem ist uns wohl die 
Farbe verloren gegangen!  
 Kannst du das Bild wieder schön bunt machen?  

Profi tipp 
 Wenn du jetzt im 
Frühling schöne 

Blätter fi ndest, kannst 
du ein Papierblatt in 
der Hälfte falten und 
das Blatt hineinlegen. 
Dann legst du alles in 
ein großes, schweres 
Buch und nach einer 
Woche kannst du das 
Blatt herausnehmen 
und es zum Beispiel 
auf eine Postkarte  

 kleben und  
 verschenken.  

Liebe Kinder, liebe Eltern, liebe Großeltern und Interessierte,

in diesem Jahr 昀椀ndet wieder an Karfreitag, dem 18. April 

2025, um 15 Uhr ein Kinder- und Familienkreuzweg in der 
Johannesgemeinde statt. Wir wollen zusammen das Pas-

sah-Mahl feiern und die Bedeutung der verschiedenen Spei-
sen und Getränke kennenlernen. Danach entdecken wir auf 
verschiedenen Stationen, wie es Jesus und seinen Jüngern in 
den letzten Tagen und Stunden erging. Wir tre昀昀en uns um 
14.45 Uhr in den Kiki-Räumen in der 1. Etage des Gemein-

dehauses 1.  Gertraude Boye

Kinderkreuzweg 

Kinderkirche
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Krabbelgruppe

donnerstags | 9.00 - 10.30 Uhr 
Kiki-Räume
Gemeindehaus, 1. OG 
 Susan Vogel | 0172 633 566 4

Christenlehre

mittwochs
Klasse 1-3 | 15.00 - 16.00 Uhr
Klasse 4-5 | 16.00 - 17.00 Uhr
Kiki-Räume  
 Constance Müller

Teenie-Tre昀昀 (6. Klasse)
14-täglich dienstags 
17.00 - 19.00 Uhr
Martin-Luther-Saal
1. und 22. April 

6. und 20. Mai  

3. und 10. Juni  

   Constance Müller

Kon昀椀-Zeit (7. und 8. Klasse)
dienstags  
18.00 - 19.00 Uhr  
Kiki-Räume  
  Märit Kaasch

Junge Gemeinde

14-täglich dienstags  
19.00 - 20.00 Uhr
Jugendraum - Haus 2 
 Lena Ritter

Band
sonntags  
18.00 -20.00 Uhr
Jugendraum - Haus 2
 Stephan Koch und Lena Ritter

  Jeden Sonntag können die Kinder paral-
lel zum Hauptgottesdienst zur Kinderkir-
che kommen. Das KiKi-Team bietet mit 
Liedern, biblischen Geschichten, Spielen 
und kreativen Angeboten erste Begeg-
nungen mit Gott und Gemeinde.  
  Jeder ist in der Kinderkirche willkommen, 
wir freuen uns auch über neue Mitarbei-
ter*innen im Team!    

  KinderKirche  

  Bild: pixabay.com  

Angebote für Kinder und Jugendliche
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Vom 21. bis 23. Februar waren wir zusammen mit den Kon昀椀s aus  
dem KGV Am Gesundbrunnen in Niederndodeleben auf Kon昀椀fahrt und 
haben gemeinsam über das Thema „Frieden“ gesprochen. Wir haben 

miteinander über Orte des Friedens und des Unfriedens nachgedacht,  
uns überlegt, wodurch Unfrieden entsteht und Geschichten aus der Bibel über Frieden  
gehört. Wir haben gemeinsam gekocht, gespielt, gelacht und gegessen und die Zeit zu-

sammen genossen. Auch der Tischkicker, sportliche Be-

wegung im Garten und das Werwolfspiel erfreuten sich 
großer Beliebtheit. Am Samstag haben wir uns einge-

hend mit dem Thema beschäftigt und uns verschiede-

nen Workshops gewidmet. Am Sonntagmorgen haben 
wir noch gemeinsam einen Gottesdienst mit Abendmahl 
gefeiert und sind dann mit dem Zug nach Halle zurück-

gefahren. Es waren schöne Tage und wir haben uns als 
Gruppe besser kennen gelernt und alle etwas über Frie-

den und Orte des Friedens gelernt.
 Konstantin Vogel und Daniel Eggert

Ein Ort des Friedens ist für mich…

Am 7. März haben wir gemeinsam den Welt- 
gebetstag gefeiert. Frauen der Cook- Inseln haben 
die Liturgie geschrieben und Texte und Lieder aus-
gesucht, die an diesem Tag weltweit gelesen und 
gesungen wurden. Zu unserem diesjährigen Vor-
bereitungsteam gehörten auch zwei Kon昀椀rman-
den, die sich begeistert mit eingebracht haben.  
Ich danke allen für ihre Teilnahme, fürs Vorbereiten, 
Mitdenken und auch für die wunderbar vorbereiteten 
kulinarischen Köstlichkeiten aus dem südlichen Pazi昀椀k. 
  Heike Wießner

Rückblick auf den Weltgebetstag

Foto: H. Wießner

Foto: A. Uebbing

Rückblicke
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Unseren Ball haben wir nach dem  
Londoner Verleger John Playford be-
nannt, der erstmals 1651 eine Sammlung 
von Tänzen mit dem Titel „The English Dan-
cing Master“ herausgab. Die Tänze waren  
echte Dauerbrenner - die letzte und 18. Au昀氀age 
erschien 1728! Diese Tanzsammlung beinhaltet 
z. B. Gassen-, Kreis- oder Vierpaar-Tänze, die zu 
Zeiten von Shakespeare  und Königin Elisabeth I. 
an den europäischen Höfen sehr populär waren. 
„Jane Austen“-Fans kennen diese Art Tänze aus den entsprechenden Ver昀椀lmungen. 
Da die meisten Tänze recht leicht sind, kann man an einem Tag genügend lernen,  
um damit den Höhepunkt des Tages - den abendlichen Ball - füllen zu können.  
 
Um alle auf dieses Vergnügen vorzubereiten, bieten wir tagsüber verschiedene Kurse  
(vormittags: 10 - 13 Uhr, nachmittags: 14 - 16.30 Uhr) an, die zu dem festlichen Abend  
(ab 18.30 Uhr) beitragen werden: zwei Beginner-, zwei Fortgeschrittenen- 
Tanzkurse und zwei Musikkurse. In den Musikkursen, die wie immer von  
Martin Erhardt organisiert werden, wird die fabelhafte Tanzmusik für den Abend  
einstudiert. Wir veranstalten den Ball zu unserem Vergnügen und es ist uns wichtig,  
dass der Tag für alle erschwinglich ist. Mit den Beiträgen (€12,- pro Kurs, €25,- 
für den Ball mit Festmahl) wollen wir hauptsächlich unsere Kosten decken. 
Weitere Details gibt es unter www.schlossdantz.net. Dort kann man sich auch über unser  
Buchungssystem anmelden.  Mark Frenzel

Playford-Ball am 26. April 2025 im Martin-Luther Saal

 Foto: P. Schrade

Am 3. Mai 2025 um 19.30 Uhr in der Johanneskirche

Konzert mit dem Ensemble Nusmido  
Als an der Wende vom 12. zum 13. Jahrhundert die Kathedrale 
Notre Dame in Paris eingeweiht wurde, läutete die damals neuar-
tige Architektur nicht nur das Zeitalter der Gotik ein.  
Darüber hinaus inspirierte die Akustik dieses außergewöhnlichen 
Gotteshauses zu damals vollkommen neuartiger mehr- 
stimmiger Musik, welches man Organum und Conductus von 
Notre Dame nannte. Auch traten hier mit Léonin und Pérotin zum ersten Mal überhaupt 
Namen von Musikern/Komponisten aus dem Nebel der Anonymität heraus. Das Ensemble 
Nusmido hat die alten Manuskripte studiert und für dieses Konzert ein Programm zusam-
mengestellt, das liturgische Ostermusik mit Frühlingsgesängen verbindet. Gesang und Inst-
rumente werden sich dabei abwechseln und so diese bereits eine schiere Ewigkeit alte Musik 
wieder lebendig ins Hier und Jetzt bringen.  
Der Eintritt ist frei. Seien Sie herzlich eingeladen! 
 Martin Erhardt - Ivo Berg - Milo Machover

„IN EWIGKEIT - 800 Jahre alte Frühlingsklänge“ 

Musik und Tanz

7



2. April 

18.00 Uhr  Böllberger Kirche
    4. Passionsandacht 
 Ortmann

6. April | Judika

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Gottesdienst  
    mit Abendmahl  
 Kaasch

9. April 

18.00 Uhr  Böllberger Kirche
    5. Passionsandacht 
  Wisch

13. April | Palmsonntag

10.00 Uhr  Martin-Luther-Saal   
    Gottesdienst  
     Zander

17. April | Gründonnerstag

19.00 Uhr  Martin-Luther-Saal
    Nacht der verlöschenden  
    Lichter mit Abendmahl 
 Kaasch & Team

18. April | Karfreitag

10.00 Uhr  Diemitz
    Gottesdienst  
    mit Abendmahl 
  Kaasch

14.45 Uhr  Kiki-Raum Haus 1
    Kinderkreuzweg
 Boye

15.00 Uhr  Johanneskirche 
    Musik zur Sterbestunde 
 Erhardt & Kaasch

19. April | Karsamstag

22.00 Uhr  Johanneskirche
    Osternacht  
 Kaasch & Team

20. April | Ostersonntag

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Familiengottesdienst 
 Kaasch & Kiki-Team

21. April | Ostermontag

10.00 Uhr  Wörmlitz
    Andacht mit Osterfrühstück

27. April | Quasimodogeniti

10.00 Uhr   Johanneskirche
    Gottesdienst  
    mit Kinderkirche  
 Schubert

 Foto. J. Mittag

Gottesdienste im April
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4. Mai | Misericordias Domini

10.00 Uhr   Diemitz
    Gottesdienst  
    mit Abendmahl 
  Kaasch

10.00 Uhr  Johanneskirche 
    Gottesdienst  
    mit Kinderkirche
 Lehmer

9. Mai

18.00 Uhr  Johanneskirche
    Abendmahlsfeier  
	 	 	 	 vor	der	Kon昀椀rmation
 Kaasch

11. Mai | Jubilate

10.00 Uhr  Johanneskirche
	 	 	 	 Kon昀椀rmationsgottesdienst	 
    mit Kinderkirche 
     Kaasch

18. Mai | Kantate

10.00 Uhr   Diemitz
    Gottesdienst  
 Rackow

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Gottesdienst mit Taufe
    und Kinderkirche 
 Kaasch

25. Mai | Rogate

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Gottesdienst  
    mit Kinderkirche und    
    Ehejubiläum Nowak 
 Kaasch & Team

1. Juni | Exaudi

18.00 Uhr  Böllberger Kirche
	 	 	 	 Regionaler	Abendgottesdienst 
 Wisch

8. Juni | P昀椀ngstsonntag
10.00 Uhr  Johanneskirche
    Gottesdienst mit Taufe  
    und Abendmahl 
  Kaasch

9. Juni | P昀椀ngstmontag
10.00 Uhr  Pestalozzipark
    Gottesdienst im Grünen 
 Wisch

15. Juni | Trinitatis

10.00 Uhr  Diemitz
    Gottesdienst  
 Domke

10.00 Uhr  Johanneskirche
    Gottesdienst 
  von Wagner

	 Foto:	J.	Mittag

Gottesdienste im Mai | Juni
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  Kennen Sie diese Fragen: Halten die Blumen? Gehen sie auf?   
  Besonders wir Küsterinnen und Küster sind jeden Sonntag mit dieser 
Frage konfrontiert. Am Sonntag ist Pfi ngsten und ich habe natürlich 
Pfi ngstrosen besorgt. Ein paar Tage vorher holte ich die bestellten 
Blumen ab. Bis zum Gottesdienst am Sonntagmorgen waren die 
Pfi ngstrosen noch nicht off en, schade! Manchmal kann man auch 
mit Tricks und Kniff en nicht das gewünschte Ergebnis erzielen ...   
  ... der Gottesdienst begann und es begann das „Wunder“:  
 Innerhalb einer Stunde gingen die Blumen auf und zeugten von der 
herrlichen Pracht der Schöpfung. Ob es an der Nähe zu den Kerzen 
lag oder am Sonnenlicht, für mich war es ein „Kleines Pfi ngstwunder“!  
 Lassen auch Sie sich von Pfi ngsten überraschen und entdecken Sie 
die guten Möglichkeiten.     Ihr Michael Nowak

  Das etwas andere Pfi ngstwunder  

  M. Nowak  

Bibelgesprächskreis

14-täglich mittwochs | 19.30 Uhr
Franckezimmer
9. und 23. April 

14. und 28. Mai

Seniorenkreis

14-täglich donnerstags | 15.00 Uhr
Paul-Gerhardt-Saal
10. und 24. April 

8. und 22. Mai

Singen und Gebetskreis  
„Hildegard von Bingen“

immer bei Vollmond | 19.00 Uhr
Martin-Luther-Saal
24. April 

23. Mai Miyoko Ito

Büchergarten

19.15 Uhr | Garten Haus 2
12. Mai Lydia Schubert

Frauenkreis

19.00 Uhr | Martin-Luther-Saal
17. Mai - Gemeinsames Kochen

 Marlies Lang

Gospelchor COME AND SING

dienstags | 19.30 – 21.00 Uhr
Paul-Gerhardt-Saal 
 Lydia Kuhr

Flötenensemble für Erwachsene

mittwochs | 17.30 – 18.30 Uhr
Paul-Gerhardt-Saal
 Katharina Gürtler

Gemeindechor TRICANTUS

donnerstags | 19.30 – 21.00 Uhr 
Großer Saal der Luthergemeinde 
Damaschkestr. 100a 
  Lydia Kuhr

Posaunenchor

dienstags | 19.30 – 21.00 Uhr
Martin-Luther-Saal 
 Christian Eggert

Kreise und Chöre
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Seniorennachmittage
Herzliche Einladung in die Räume des ehemaligen 
Luther-Kindergartens  
Damaschkestr. 100a | dienstags von 14.30 bis 16.00 Uhr 

1. April  Kein Seniorennachmittag 
  
8. April Wilhelm Jost und Halle – Die Spuren des Stadtbaumeisters in Halle
 Stadtführer Wolfgang Michaelis
15. April  Seniorennachmittag mit Pfarrer Olaf Wisch

22. April  Kein Seniorennachmittag

29. April  Der „Vier- Jahreszeiten- Bus“ Halle stellt sich vor.
               Diana Strübing
6. Mai Seniorennachmittag mit Pfarrer Olaf Wisch

13. Mai  Tagesfahrt nach Mansfeld

20. Mai  Quiznachmittag 
  Gerit Kranich
27. Mai Zukunftszentrum Halle- Was ist das?
              Gespräch mit Stadtmarketing-Chef Mark Lange 

► Andacht im Senioren- und P昀氀egeheim Drosselweg 
  am 1. April und 6. Mai | 10.30 Uhr
► Andacht im Senioren- und P昀氀egeheim Jamboler Str. 2  
 am 15. April und 20. Mai  | 10.30 Uhr

Weitere Informationen erhalten Sie bei Gerit Kranich unter Tel. 0152 343 41 274. 

Angebote aus der Luthergemeinde

Dienstags  in der Freiimfelder Str. 90  

  ► 15.00-17.00 Uhr  Spielplatztreff     
  ► 15.15-16.15 Uhr   Eltern-Kind-Sport für 2-3 jährige   

  ► 16.30-17.30 Uhr   Eltern-Kind-Sport für 2-3 jährige
Donnerstags   

  ► 9.00-10.00 Uhr   Krabbelgruppe Freiimfelde   

  ► 15.30-17.30 Uhr   Familiengartenzeit    

  Angebote für Familien im Bürgerhaus Christuskirche  

Aus der Nachbarschaft
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Johannes Ockeghem (gestorben 1497) gilt mit Recht als berühmtester Komponist seiner  
Generation. Aus seiner Feder stammt die älteste mehrstimmige Vertonung der Totenmesse. 
Aus diesem Requiem führen wir das O昀昀ertorium auf und ergänzen das Programm mit Teilen seiner 
Missa Mi-mi, auch Missa quarti toni genannt. Die phrygischen Klänge dieser Messe, mit der sich 
Ockeghem im Zenit seiner Karriere präsentiert, passen zum Passionsgeschehen am Karfreitag.  

Martin Erhardt hat an der Hochschule für Musik und Theater Leipzig diese Musik mit den 
drei Studierenden Caroline Jacob, Julian Romanowsky und Valentin Seidl einstudiert.  
Die Musik wird sich abwechseln mit Lesungen zum Karfreitag von Pfarrerin Märit Kaasch.  
Der Eintritt ist frei.

Foto: pixabay

Karfreitag
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Am Gründonnerstag, dem 17. April 2025 
feiern wir wieder einen besonderen  
Abendmahlsgottesdienst im Martin-

Luther-Saal.

Nach dem gemeinsamen Abend-
mahl im großen Kreis hören wir 
von Weggefährtinnen  und Weg-
gefährten Jesu, was sie in die-
ser letzten Nacht bewegt hat.  
Immer wieder verlischt dabei eine 
Kerze als Symbol für ihre Angst und 
Flucht. 

Am Schluss brennt nur noch die Christus-
kerze und wir gehen schweigend in 

die Nacht hinaus.
Wer sich an der Gestaltung 

beteiligen und einen Text le-
sen möchte, melde sich bitte  
bis 12. April bei Pfarrerin  
Märit Kaasch. Die Probe  
昀椀ndet am Gründonnerstag um 
17.30 Uhr statt. Daran schließt 

sich der Gottesdienst an.  
Ich freue mich auf enga-

gierte Leserinnen und Leser! 
 Pfarrerin Märit Kaasch

„Nacht der verlöschenden Lichter“

Foto: pixabay

Seien Sie herzlich zum Osterfrühstück 
am Ostermontag, dem 21. April 2025 

um 10.00 Uhr nach Wörmlitz ins Ge-

meindezentrum, Richard-Schatz-Str. 30, 
eingeladen! Wir beginnen mit einer Andacht 
und dann erwartet uns ein reich gedeckter 
Tisch, für den jede und jeder etwas mitbrin-
gen kann. Schön, wenn wir uns austauschen, 
begegnen, kennenlernen.

Osterfrühstück am Ostermontag

 Foto: pixabay

„Das Leben ist bunt!“

Unter diesem Thema steht der Familiengottes-
dienst an Ostern. Das Kiki-Team und Pfarrerin 
Märit Kaasch laden alle ganz herzlich dazu ein: 
am Ostersonntag, 20. April 2025 um 10.00 

Uhr in die Johanneskirche. Wir wollen zu-
sammen die Farben des Lebens entdecken und 
miteinander Brot und Trauben beim Agape-
mahl teilen. Im Anschluss werden gemeinsam 
bunte Ostereier gesucht.

Familiengottesdienst am Ostersonntag

Foto: pixabay

Besondere Gottesdienste
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  Die Sonne scheint, die Bienen summen� die Menschen sitzen  
 vor und in der Kirche, genießen den Schatten und lesen im 
Liegestuhl, essen Kuchen, trinken Limonade und Kaff ee, reden  
 miteinander, einige spielen Kubb � so kann es dieses Jahr wieder 
 werden, wenn wir die Johanneskirche zum Sommercafé öff nen.  
 Geplant ist dies in den ersten drei Augustwochen,  jeweils 

an den D-Tagen Dienstag und Donnerstag im August, 

von 15.00 - 18.00 Uhr , also am 5. und 7., am 12. und 14. 
sowie am 19. und 21. August 2025. Dafür suchen wir noch Personen, die sich einbringen:  
 ► mithelfen an einem der Tage beim Aufbau, Speisen- und Getränke-Servieren, Abbau, 
Abwasch ► für den gesamten Zeitraum klappbare Gartenmöbel zur Verfügung stellen 
(kein Plastik) ► Spenden (bspw. für Liegestühle und Schürzen) ► Kuchen und Kekse 
backen (nur Durchgebackenes ohne Sahne oder Obst).  
  Bringen Sie sich bzw. bringt ihr euch ein! Das wäre wunderbar!  
 Dann können wir uns gemeinsam sommerfreuen! Nehmen Sie gerne Kontakt auf über 
Lydia Schubert - Email: ly.schu@gmx.de oder Märit Kaasch.  
   Lydia Schubert

  Mitmachen und mitfreuen - Café Sommerfreude 2025   

Herzliche Einladung zum Stationsgottes-
dienst an Christi Himmelfahrt!
Wir beginnen unseren Gottesdienst am  
29. Mai um 10.00 Uhr in der Johannes-
kirche, radeln dann zum Bürgerhaus  
Christuskirche und schließlich nach  
Diemitz. Dort feiern wir in großer Runde und 
teilen danach beim Picknick, was wir mitge-
bracht haben. Wer nicht mit dem Fahrrad 
fahren kann, kann im Auto mitgenommen 
werden. Bitte melden Sie sich dafür im Ge-
meindebüro.

Zwischen Himmel und Erde

Foto: pixabay

Am 21. Juni wollen wir unser Gemeinde- 
fest feiern. Damit alles gut gelingt, 
werden noch Helfer*innen für die  
Betreuung der Stände und für den Auf- 
und Abbau gesucht. 
Wer dabei sein möchte, melde sich bitte 
im Gemeindebüro oder bei Cornelia 
Lehmer.

Gemeindefest

Foto: pixabay

Gemischtes
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Nach über einem Jahr Planungsarbeit war 
es Ende Februar soweit: Die Bauarbeiten 
für die Photovoltaik-Anlage auf dem Dach 
von Haus 1 konnten beginnen. Der GKR 
hat die hallenser Firma Smooth Ener-
gy mit der Errichtung dieser  Anlage be-
auftragt, nachdem die denkmalrechtliche 
Genehmigung eingeholt werden konnte 
und eine Förderung aus dem Klimaschutz-
fonds der Landeskirche bewilligt wurde.  

Der größte Teil der Investitionskosten 
wird aus Eigenmitteln der Gemeinde er-
bracht, die in Zukunft selbst produzierten Strom verbrauchen und an die Mieter/Nutzer 
im Haus 1 verkaufen kann. Dafür nutzt die Gemeinde das unbürokratische Modell der so-
genannten „gemeinschaftlichen Gebäudeversorgung“, welches erst im vergangenen Jahr 
gesetzlich ermöglicht wurde. Ergänzend zu den Modulen auf dem Dach wird im Keller 
auch ein Akku/Stromspeicher aufgestellt, um noch einen gewissen Stromvorrat zu haben, 
wenn die Sonne gerade nicht scheint. Nur der überschüssige Strom wird ins Netz einge-
speist werden. Die Anlage ist so dimensioniert, dass der Strombedarf des ganzen Hauses 
im Sommer im Schnitt gedeckt werden kann, und im Winter noch ca. 2/3 des Stromes aus 
dem Netz nachgekauft werden müssen. Interessierten gebe ich gern weitere Auskünfte.  
 Martin Erhardt

Informationen zur neuen Solaranlage

Foto: M. Erhardt

Im Herbst wird in unseren Kirchengemeinden 
für die nächsten sechs Jahre von Ihnen, den Ge-
meindegliedern, ein neuer Gemeindekirchen-
rat gewählt. In der Johannesgemeinde ist es 
der 21. September, in der Kirchengemeinde 

Diemitz der 28. September 2025. Die Frist zur 
Abgabe Ihrer Wahlvorschläge endet am 5. Mai.  

Wenn Ihnen also jemand als gut geeignet er-
scheint, die Geschicke unserer Kirchengemein-
den für die nächsten Jahre mitzubestimmen, sollten Sie diese Namen dem jetzigen 
Gemeindekirchenrat oder Pfarrerin Kaasch übermitteln. Sie müssen dann noch vier 
Unterstützer/innen für Ihren Vorschlag 昀椀nden und die Zustimmung der Kandidatin/
des Kandidaten einholen. Vielleicht wollen Sie ja auch selbst kandidieren? Wir freuen 
uns jedenfalls, wenn Sie sich beteiligen – egal ob bei der Kandidatensuche oder als 
Kandidat/in!

2025 ist Wahljahr in unseren Gemeinden

www.wahlen-ekm.dewww.wahlen-ekm.de

Aus dem Gemeindekirchenrat
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Pfarrerin

Märit Kaasch       (0345) 613 84 385
 Mobil 0151 206 19 058 
 maerit.kaasch@ekmd.de

Kantorin

Lydia Kuhr
 lydia.kuhr@ekmd.de

Gemeindepädagogin

Constance Müller  0157 565 69 532
 constance.mueller@ekmd.de

Hausmeister

Matthias Kreutzer 0175 73 83 119
 matthias-kreutzerhalle@web.de

Gemeindebüro

Kathrin von Ho昀昀            (0345) 121 33 22
An der Johanneskirche 2
06110 Halle (Saale) 
 Fax: (0345) 685 191 62
   pfarramt.hal.johannes@ekmd.de

Sprechzeiten
dienstags         09.00–11.00 Uhr
donnerstags    16.00–18.00 Uhr

Kindergärten 

Christus-Kindergarten 
Wolfgang Monecke (0345)  683 04 993 
 kita-christusgemeinde@zweckverband.org

Johannes-Kindergarten
Constanze Jugel (0345) 121 33 88 
 Fax: (0345) 977 386 44 
 kita-johannesgemeinde@zweckverband.org

Vorsitzende der GKR

Johannes
Stefan Werner  (0345) 478 71 35
 werner-stefan@gmx.de
Diemitz 
Hans Schade  (0345) 560 19 43
 hans-schade@web.de

Bankverbindung für Spenden 

Inhaber: Ev. Kirchenkreis Halle-Saalkreis
IBAN DE77 3506 0190 1553 8640 26 
BIC GENODED1DKD | KD-Bank

Noch ein Hinweis: Spenden sind steuerlich 
absetzbar. Bis 300,- € genügt Ihr Konto- 
auszug als Nachweis. Darüber hinaus 
stellen wir Ihnen gerne eine Spendenbe-
scheinigung aus. Geben Sie dazu einfach 
Ihren vollständigen Namen und Ihre Post-
anschrift bei der Überweisung an.

Bitte im Verwendungszweck immer den 
Rechtsträger angeben, damit die Zah-
lung richtig zugeordnet werden kann.
► Für die Ev. Johannesgemeinde Halle  
 RT 3629RT 3629

 
► Für die Ev. Kirchengemeinde Diemitz  
 RT3628RT3628

Mitteilungsblatt der Ev. Johannesgemein-
de Halle (Saale) und der  
Ev. Kirchengemeinde Diemitz  
– herausgegeben von den Gemeinde- 
kirchenräten v.i.S.P. Pfrin Märit Kaasch
An der Johanneskirche 1 | 06110 Halle (S.)

Titelfoto: Judith Mittag

Druck:  Reprocenter GmbH

   Am Steintor 23
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